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Rülke und Weinmann: Die Arbeit des Untersuchungsausschusses wird
aktiv hintertrieben

Zur heutigen Aktenübergabe durch das MWK sagten der Fraktionsvorsitzende der FDP-Landtagsfraktion,
Dr. Hans-Ulrich Rülke, und der Obmann der FDP-Landtagsfraktion im Untersuchungsausschuss Zulagen
Ludwigsburg, Nico Weinmann:

„Ich muss mittlerweile davon ausgehen, dass die Ministerin aktiv Vertuschung betreibt und aus
schlechtem Gewissen die Arbeit des Untersuchungsausschusses vorsätzlich hintertreibt“, so der
Fraktionsvorsitzende Rülke.

Der Obmann im Untersuchungsausschuss Weinmann ergänzt: „Die heutige Aktenlieferung ist
symptomatisch für das Verhalten des Ministeriums gegenüber dem Untersuchungsausschuss. Die
nachlässige Erfüllung der im Untersuchungsausschussgesetz festgelegten Pflichten und die mangelnde
Ernsthaftigkeit begleiten uns bereits während der über einjährigen Arbeit. Diesmal ist es nicht der
Schutzschild der exekutiven Eigenverantwortung, der bewirkt, dass dem Ausschuss Informationen
vorenthalten werden. Diesmal ist es ein gleichgültiges ministeriales Schulterzucken mit dem Hinweis,
man habe gesucht und nicht gefunden. Hempels Sofa scheint dagegen ein Hort der Ordnung!“


